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Nagolder

Freitag den LN . November I 8 » 2

Oberamt Nagold.
Aufnahme der Bevölkerung

für de» Zollverein.
Nach Vorschrift der Verfügung der

Königl. Ministerien tes Innern und
der Finanzen vom 12. Oktober 1846
(Regierungsblatt S . 465 —468 ) ist
auf den 3 . künftigen Monats wieder
eine Zählung der lanteSanivesenden
Bevölkerung für die Zwecke des Zoll¬
vereins vorzunehmcn . Die Ortsvor-
steher werden daher angewiesen , diese
Zahlung unter Mitwirkung der Ons-
geistliwen , welche mit Abtastung der
Bcvölkerungs Tabellen beauftragt sink.
(§ 4 der Verfügung ) nach dem Stand
vom 3. Dezember vornehmen zu las¬
sen und deren Ergebmß in der vor-
geschriedene» Tabelle bis zum 2 . Ja¬
nuar 1853 unfehlbar hieher vorzu-
legen.

Bei dem bedeutenden Interesse , wel¬
ches die vollständige Ausnahme der
landevanwesenden Bevölkerung für
die Staatskasse hat , werden dieOrts-
dehörden aufgefordcrt , sich eine mög¬
lichst genaue Behandlung des Ge¬
schäfts angelegen seyn zu lassen.

Nagold , den 15. Nov . 1852.
Königliches Oberamt.

W i cb d e ki n k.

Obcramt Nagold.
Aufforderungszurücknahme.
Die unicrm 11 . Oktober d. I . an

die Karoline Pfost von W -idberg
eilassene Aufforderung wird zurückge-
uommen.

Den 16 November 1852.
K. Oberamt.

Aft . Rooschüz,  St . -V.

Gerichtsnotanat Nagold.
Oberschwandorf,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.
In der außergerichtlich zu erledi¬

genden Schuldensache des Christian

Gsell,  Maurers , ist zur Schulden-
liquidation Tagfabrt auf

Mittwoch den 15. Dezbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

bestimmt. Die ra-läudiger und Bür¬
gen, so wie überhaupt alle drejenigen,
welche Ansprüche an das 'vorhandene
Vermögen machen wollen , werden
hlemtt vorgeladen , bei dieser Verhand¬
lung Vormittags 10 Uhr auf dem
Rathbaus zu Oberschwandorf persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmäch-
tigie zu erscheinen , oder wenn vor¬
aussichtlich ihre Forderungen keinem
Anstande unterliegen , durch Einreichung
schriftlicher Rezesse zu liquidiren und
die Dokumente , worauf sich die For¬
derungen , so wie die etwaigen Vor¬
zugsrechte gründen , vorzulegen . Von
denfenigcn Gläubigern , welche schrift¬
lich liquidiren , wird im Falle eines
Vergleichs , so wie in Hinsicht auf
Genehmigung des Verkaufs der Lie¬
genschaft angenommen , daß sie der
Mebrzadl d-r Gläubiger ihrer Kate¬
gorie dciiretcn . Die nicht angezeigt
werdenden , diesseits unbekannten For¬
derungen müssen vei der Verweisung
unberücksichtigt bleiben.

Den 13. November 1852.
K. Gecichrenotarial Nagold

und
Gemeinberath Obcrschwandorf.

Vdt . Gerichisnvtar
Groß.

Gerichtsnotariat Nagold.
Oberschwandorf.

Liegeuschcnts - Verkauf
In der Schuldensache des Christian

Gsell,  Maurers , kommt dessen Lie¬
genschaft, bestehend in:

Der Hälfte an
einem zweistöcki¬
gen Wohnhaus
Mil zwe, Woh¬

nungen und Scheuer unter emem
Dach, mitten iw Dorf,

13 '/, Ruthen Land und Grasboden,
*/, Bienet 1 Ruthen Wiesen,
circa 2 Morgen Aecker,
circa die Hälfte an ^ Viertel

Steinbruch auf Betyinger Mar¬
kung, am

Dienstag dem 14. Dezbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Oberschwanborf
zum Verkauf , wozu Liebhaber , aus¬
wärtige mit Vermögenszeugniffen ve»
sehen, eingeladen werden.

Den 13 . November 1852.
K. Gerichtsnotariat Nagold.

Groß.

Gerichtsnotariat Nagold.
Oberthalheim,

Lezter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache des weil. Felir
Straub,gewesenen Schneiders,kommt
dessen Liegenschaft, bestehend in:

Einem zweistöckigen Wohn-
und Scheuer unter
Dach , mit Schopf

am Kirchgaßle,
28 Ruthen Garten und Länder,
l '/z Morgen Aecker,
1 Viertel Wiesen und
Vr Viertel 6 Ruthe » Reutfeld,

am Donnerst,g dem 16 . Dez, d. Z .,
Vormittags II Uhr,

auf dem RaihyauS in Oberthalheim
zum wiederholten und lezien Verkauf,
wozu Liebhaber , auswärtige mit Ver-
mögenszeugnisseu versehen , eingeladen
werten.

Nagold , den 8 . November 1852.
Königl . Gcrichlsnolarlat.

Groß.

Amtsnorariar Altenstaig.
Künfdronn,

Gerichtsdezirks Nagold.
DritterLiegenschattS -Verkauf.

In der Ganisache deS
Michael Seiz,  Bauten »<»

Aünfbronn,



findet auf den Antrag der Gläubiger >am Samstag dem 11 . Dezbr . d. I .,!
Vormittags II Uhr , '
»ein wiederholter dritter und
^voraussichtlich lezter Verkauf
l eer in Nr . 60 des Nagolder

Intelligenz - Blattes vom 27 . Juli
d. I beschriebenen Gebäulichkeiten und
Güter , gemsinteräthiich zu 2291 ff.
geschä,t , ivorür dis jezt 1000 fl. of¬
ferier sind , auf dem Rathbaus zu
Fünfbronn statt , wozu man die Kaufs-
liebdaber einlatet.

Altenstaig , den 28 . Okt . 1852.
Königl . Amisnotan 'at.

Wullen.

Amtsnotartat Alttlistarg.
Rothfe lten,

Realitäten , gemeinderathlich zu 5630 fl.
geschäzt, auf dem Ratbhaus zu Egen¬
hausen statt , wozu die Kaufslustigen
eingeladen werden.

Altenstaig , den 25 . Oktbr . 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Gerichts -Bezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Berk « u f.
In der Ganlsache der

ch Wittwe des Jakob Reinhardt,
gewesenen BackerS von Roth-

felten,
findet auf den Antrag der Gläubigeram

Donnerstag dem 9 . Dez . d. J .̂
Vormittags 10 Uhr,

^ein wiederholter dritter und
I voraussichtlich lezter Ver-
kkauf der in Nro . 62 des

Nagoleer JutelligenzblacteS vom 3.
August d. I beschriebenen Gebäulich¬
keiten unk Gütern , gemeinderärhlich
zu 376 st. geschäzt , wofür bis jezt
270 fl . offerirt sind , aus dem Nach-
hauS zu Rorhselden statt,  wozu man
die Kaufslieshader einladct.

Altenstaig , den 30 . Oktober 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Arntsnotanat Altenstaig.
Wenden,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-Verkauf.

In der Schuidensache des
Andreas st oll,  Müllerknechts

l» Wenden,
findet am
Donnerstag dem 2. Dezember d. I .,

Morgens 9 Uhr,
ein wiederboller zweiter , und wenn

ein annehmbares Offert zu
erzielen lezter , Verkauf der

-- - in Nro . 74 des Nagelder
Znrclltgenz - Blaties vom 14. Septbr.
d. I . beschriebenen Realitäten an Ge-
bäu und Gütern , gemeinderätdlich zu
959 fl. geschäzt, auf dem RatdhauS
zu Wenden statt, wozu die Kaufslieb-
haber eingelaben werden

Altenstaig , den 25 - Oktbr . 1852.
Kön gl . Amtsnotariat.

Wullen.

-i-Adam Gall, gewesenen Bauer-
zu Spielberg,

findet in Folge Gläubiger - Beschlusses
am Freitag dem 3 . Dezember d. I .,

Morgens 10 Uhr,
ein wiederholter zweiter,
und wenn e n annehm¬
bares Offert zu erzielen,

lczier Verkauf der in Nro . 70 des
Nagolder Jnreilnenz - Blaktes vom 31.
August d. I . beschriebenen Realitäten
an Gedäu und Gätern , gemeinkeräth-
lich zu 2060 ff. geschäzt , und wofür
dis jezt em Erlös von 1550 fl. erzielt
ist , auf dem RarhbauS zu spielderg
statt , wozu die Kausslicbhaber einge¬
laden werden.

Altenstaig , den 2b . Okt . 1852.
Königl . Amisnotariat.

Wullen.

Amtslwranat Attenstalg.

Amrsnorarmt Altenstaig.
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Dritter WirthschaftS-

Lerkluf.
In der Ganrsache des

Johann Martin Ziefle,  Kro-
nenwtrths zu Egenhausen,

findet, nachdem sich bei dem ersten und
zweuen Verkaufs -Bcr -
such rin Kaufsliebda-
ber nicht gezeigt har,
am

Fünfdronn,
Gerichtsdezii kß Nagold.

Dritter Liegenschafts-
Berk a u f

In der Schuldensoche der Gattin des
Johann Georg Müller,  Ban-

ren in Fünfbronn,
sinder , nachdem sich bisher
ein Liebhaber noch gar nicht
gezeigt hat , am

Snftungsvcrwaltung Horb.
Holz - Verkauf.

Am kommenden
Dienstag dem 23 . d. Mts .,

Morgens 10 Uhr,
wird im Spstalwalv ber Salzstetten
verkauft:

46 l Stücke Sägklötze,
4 i/, Klafter Scheller-

holz,
4000 Stucke Reisach und

16 l Stücke Latten.
D >e Verhandlung findet bei gün¬

stiger Witterung an Ort und Stelle,
be« ungünstiger aber zu Salzstetten
im Ochsen statt , und können die Lieb-

!Haber die Verkaussgegenstänve , welche
^ihnen auf Verlangen von dem betref¬
fenden Waldschützrn gezeigt werden,
vorher noch einseyen.

Horb , den 15. Nov . 1852.
Etifuings - Verwaltung.

Heberte.
Samstag dem 1l . Dezbr . d . I,

Morgens 10 Uhr,
ein dritter VerkaufS - Versuch der in
Nr . 59 des Nagolder JnteÜigenzdlar

Montag dem 6 . Dezember d. I .,
Morgens 9 Uhr,

rin wiederholter dritter , und aber
voraussichtlich lez er , Verkauf der in
dem Nagolder Jmelligenz -Blatt Nro.74 vom 14. Sept . d. J . beschriebenenj

teö vom 23 . Juli d . I . beschriebenen
Realitäten , gemeinderathlich zu 10l6fl
geschäzl , auf dem Ralhhaus zu Fünf¬
dronn statt , wozu die Kaufsliebhiider
cingeladen werden

Altenstaig . den 28 . Oktbr . 1852.
Königliches ülmsrsnotariat.

Wullen.

Amtsnoranat Meilstalg.
Spielderg,

GerichkS - Bezirkb Nagold.
Zweiter Liegenschafts-Verkauf.

In der Eanrsgche des

Gradk Altenstaig.
ZweLterLiegenschafts-

Verkauf.
In er Gantsache des

Johannes Stickel,  Secklers hier,
ist zu Folge Beschlusses der Kredit »:-
schaff am

Montag dem 29 . Novbr . 1852,
Nachmittags 2 Uhr,

zum zweiten und voraussichtlich lezten
Mal aufbiefigem
Rachhaus die IN
Nro . 84 , 88 und

tes näh , r beschriebene, m HauS , Gar¬
ten , Aecker und Wiesen bestehende,
und zu 715 fl. angeschlagene Liegen¬
schaft zum Verkauf zu bringen , wozu
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Kaufsliebhaber — auswärtige mit
obrigkeitlichen Prädikats - und Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen - eingeladen
werden.

Den 15 . November 1852.
NaibssLre 'berei.

Speidel.

Nagold.
Liegenscha 'ts - Verkauf.

Oderamksgerichilichem Aufträge ge¬
mäß ist dem

Christian Tafel , Bäcker dahier,
im Gantwege zum Zerlaufe auSge-
sezt:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Gebäude mit

Scheuer unter einem Dach,
an der ^ reudenstädter Straße.

>neben Kronenwirth Lutz und
Jakob Günther,

Anschlag . . . . . . 900 fl. ;
Wiesen:

1 /̂2  Viertel in Oßwaldshalden , ne¬
ben der Aümand und Fuhrmann
Weißers Wittwe,

Anschlag . 100 fl.;
1 ^ , Viertel 16 /̂g Ruthen hinter

dem Haus , in ver Gaßnau , ne¬
ben Jakob Günther und Kronen¬
wirth Lutz,

Anschlag . . . . . . 100 fl;
A e ck e r , Zeig Bächle:

1 Morgen auf dem Limberg ob den
Halben , neben dem Rain und
Michael Haaman,

Anschlag . 50 fl. ; '
Zeig Oetkerick:

3 *-2 Biertel ^ Nurben hinterm
Schloßberg , neben Friedrich Burk-
Hardt und Küfer Müller,

Anschlag . "15 fl . ;
Zelg Röthenbach:

an 3 '/ , Viertel 15 /̂ , Ru hen
auf dem Steinbcrg , neben Gott¬
fried Müller und Georg Hörr-
mnnn,

Anschlag . . 22 fl.;
Zelg Röthenbach:

3 Biertel 17 Rathen Novalfeld
auf dem Eisberg , neben Michael
Maisch und Fuhrmann Jenne,

Anschlag . 35 fl7
Die Verkaufs -Verhandlung ist auf

Samstag den 4 . Dezember d. I .,
Vormittags 10 Ubr,

auf hiesigem Ratbhause bestimmt,
wozu die Liebbaocr mit dem Bemer¬
ken eingelSven werden , daß sie die
näheren Bedingungen bei dem Güter¬
pfleger Gemeinderach Essig dahier er¬
fahren können.

Den 4 . Niw §mbeH. 185 - .
StadtschuUherßen -Amt . Enge

Cnzthal,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Gegen Johann Georg W ez el , Tag

löbner vom Poppelthal , hiesigen Ge
meintebezirkS , ist wegen einge-

fl klagter Schulden Realerekution
Wserkannt , und wird demselben am

Samstag dem 4 . Dezember,
Nachmittag » 1 Uhr,

der dritte Theil an 2 Morgen Wie¬
sen, am Rothen Wasser , Markung
Besenfeld,

der vierte Tbeil an cirka
5 Morgen Wald , in
der Mäblbalde , Mar¬
kung Besenfcld,

auf hiesigem Natdbaus verkauft , wozu
Kaufsliebhaber hieinrt eingeladen wer
den.

Am 2 . November 1852.
Sckul ' be Ken- Amt . Erhard.

r//»

Alien staig scadr.
Lang bolz - Ver kauf.

Montag den 22 . dieses Monats,
Vormttiags 10 Uhr,

kommt auf hiesigem Rathhaus aus

^ den Statkwalkungen fol-
gendes Material zur Vcr-
steigerung , wozu die Lied

Hader höflich Ungeladen werden.
Hafner wald:

137 Stücke Floßholz und
17 Stucke Klotzbolz:

Brandhaldc:
16 Stücke Flößholz und

1 Stück Klohholz:
Markhalde:

716 Stücke Flößholz und
34 Stücke Klohholz;

Priemen:
429 Stücke Floßhol ; und
148 Stucre Klohholz;

Langenderg:
circa 180 Stücke Floßyolz und

15 Stücke Klohholz,
Branth alde:

43 Stangen.
Alrenstaig den 14 . Nov . 1852.

^ Aus Auftrag:
Gtadcförster Gurr.

Nagold.
Gesang - Konzert

Der diesige Gesangverein wird am
nächsten Sonntag,

Abends  7 Ubr,
Gesänge religiöser unv kirchlicher Art
auf dem Rathbaus hier voriragen
und ladet dazu alle Freunde einer
solchen Musik in der S ' adt und ihrer
Umgebung ein.

Zugleich wünscht er dem neu ge¬
gründeten Kirchenbaufonds einen Bei¬
trag zu geben , und wird die freiwil¬
ligen Gaben , um welche er die Zudö-
rer ersucht , demselben zufließen lassen.

Den 17 November 1852.
Del . Freihofer.

Oderschwandorf,
OberamtS Nagold.

H v i z v e r k a u f.
Die hiesige Gemeinde ist willenS,

am
Mittwoch dem 24 . Nov . d. Mts .,

Vormittags 9 Uhr,
in ihrem Kummunwalb Nagolder Berg
und Mcrzenhalte

circa 40 Klafter tannenes Echei-
terholz , und

mehrere Paitien Stangen
im öffemlichen Aufstreich gegen baare
Bezahlung zu verkaufen , wozu man
auswärtige Käufer einlaket.

Den 15 . November 1852.

^ Schullheißenamt.
Walz.

W l l d b e r g.
Bekanntniacvung.

Sicherem Vernehmen nach gibt sich
Herr Gemerndera ' b Gaier  von hier
und sein GebiUe Krauß  auf ibren
Landreisen viele Mühe , bei den Krä¬
mern rc . der Umgegend das lügenhafte
Gerückt zu verbretten , baß ich dte
Lebkuckendäckerei aufgegeben bade . Ich
bin deßhald genötb :gk , hiemit zu er¬
klären , baß ich dieses Geschält wie
schon lange betreibe , und mich aufs
Neue bestreben werde , meine werthe
Kundschaft zu erbalien.

Friedrich Seeger.

Nagold.

Nächste :? Samstag den 20 . d. Mts . Abends halb

Tanz » Nbterhaltung der

auf der Post.

K



Wild b erg.
E »np fc h luuq.

Aus die berannahende Weihnachts¬
zeit erlaube ich mir biemit anzuzeigen,
daß von heute an bei mir alle Sor - ^ten LedluLen in schöner Auswahl zu ^
haben sind , wobei ich Wieberverkäu - >
fern die billigpen Preise zusichern kann,
und überhaupt alle in das Coubiiorei-
Fach einschlagenten Artikel zur gefäl¬
ligen Abnahme bestens empfehle.

Den 16 November 1852.
G . Geyer,  Condiior,

früher Condiior Reicheris Wittwe.

Stuttgart.
Wein feil.

AuS Auftrag bade ich aus einem
hiesigen Privatkeller
II Eimer 1848er
Wein , schön hell,
StuttgarterGewächs»
billig zu verkaufen.

Nahcreö bei
Küfermeister Frasch,

GaiSstraße Nro . 4.

Nagold.
Billiges Fremdwörterbuch!

Als emeS der wohlfeilsten und zu¬
gleich brauchbarsten Bücher dieser Arr
kann auS dem Berlage der C . H.
Beck ' schen Buchhandlung in Nord-
lingen empfohlen werden:
Kaltfchmidt , Dr . I . H., allge-

meines Fremdwörterbuch  nebst
Erklärung der in der deutschen
Sprache vorkommenden fremden
Wörter und landschaftlichen Aus¬
drücke Mit Angabe ihrer Abstam¬
mung . Zweite Stereotyp - Ausgabe
216 S . in 8 . In Umschlag gehef¬
tet . 1852 . Pre s nur lO Ngr . oder
36 kr.
Zu beziehen durch die

Buchhandlung von G . Zaisrr.

gegen Schnupfen , Küsten , Katarrh nnd Heiserkeit.
Gegen diese Beschwerden gibt es nichts Besseres , als obige durch

ihre Wirksamkeit rüdmlichst bekannten sogenannten Hustentabletten ( conc - ,-
rionirte r »t kectorale ) von H . Wen;  in Wiesbaden . Dieselben sind nebst
Gebrauchs -Anweisung die ganze Schachtel zu 36 , die halbe zu 18 Kreuzer
zu haben bei

_ Gustav Bothner , Conditor in Freudenstadt.
Stuttgart.  ^

Wir find in der angenehmen Sage , mit Diesem daS Erscheinen der
zweiten ÄnflagedrS

SüsKind'tchen Nolkskalenders
auf

A K A S.
7 Bogen 4 ° mit Holzschnitten

anzeigen zu können . Derselbe kann sowohl durch die Buchbinder des
Landes , als auch im Wege des Buchhandels bezogen werden , und zwar in
Umschlag geheftet zu 6 Kreuzer da » Eremplar.

L . Kienzler ' sche  Buchdrucker « .
In Nagold  zu haben bei_ G . Zaisrr.

Nag  ö l d̂ '
So eben ist erschienen und bei unS vorräthig:

WeihnachtsbSÄH  en.
Ein Almanach für die Jugend auf das Jahr

L8LS.
Sechzehnter Jahrgang , gebunden in Leinwand mit Goldverzier ung u »b

Stahlstichen.
Preis 1 fl . 36 kr.

Buchhandlung von G. Zaiser.
Nagold.

Das Her) des Menschen,
wie eS «st und wie eS scyn soll , seine Verirrungen und seine Tugenden.

Sinnbildliche Darstellungen zur
Erhebung und Beförderung christlichen Glaubens.

Bearbeitet nach
Thomas von Kempis.

Mit S Bildern.
Preis 36 kr.

<A . Zaiser ' sche  Buchhandlung
Fruchtpresse. Brvd - Lk Kleischpreize.

Frnchi- den
Altenffaig , ^
1» . Npv. 1852.
per Scheffel.

Freudenffadt , >
den 13. Nov. 1852, >

per Scheffel. §
de»

Tübingen»
12. N»v. 1852, !
vcr Scveffel. j

K a lw,
dev 6. Nev. . 1852»

per Scheffel.

In Altenffaiq:
4P .Kernenbr.13 kr
Weck8 2.2 Q . l .

s. kr. k. kr. s. kr. ff. kr. ff. kr. jfl . kr. K. kr. j ff: kr. , ff. kr.l! ü- kr-, ff. kr. i ff. kr. Ochsenüeisch 8 „Dmkel alt. — _ — _ _ - Rinoßeifch . 7 „» neuer 7 >2 8 iS 4 54 - - 8 24 6 24 4 6 6 12 5 32 ! 4 20 Kalbfleisch . 6 „«erneu . 14 24 14 — 13 2V 17 38 15 12 13 38, 15 -,14 — 12 48 14 40 13 41 :13 Schwff.adqez.10 „
«egge , . 12 — — — — — 12 40 ,2 - !— 12 48 12 , unadgez. 12,Griffe . ! » 8 24 — — 1« S 44 8 48 10 8 58 7 48 ! b 48 8 _ !— In Freudenffadt:H ider»alt. .- — — — — — — -j — >-.1

. neuer! 6 6 4 45 3 44 5 20 4 4« 4 32 e 12 4 6 3 40 4 I2i 3 461 3 15 W-ck5 L. 3 Q .l -Müblfrucht 11 12 !
Ochsenffeisch. 9 ,Welzen . - — — — — — — — — — — — — —i- —j—. — —!— — Rindfleisch . 7,Bobnen !- 4 12 48 >— — Kalbfleis« . 5Eds «, . - — — — - — — — —i— —k— !

kinsen >18 — — -- — — — ^ — —n— — - - — — I— — —>— — . unadgez.12»

In Tübinger:
IP .Kernenbr . 14 fr
Wertö L.- Q
Ochse»fleisch . S„
Rindflchsch. . «„
"nlbffeisch . 7.,
Schwü .abgez. 10,
^unadgez . 1s,

In IKalw:
4P .,Ikernrndr .1Zkr.
Weck 6 8. 2 Ql
Ochsenffench S„
Rindfleisch . . 8.,
Kalbffeisch . . 7,
Sa >wü. - dqci.10»

. u»abg»j. tt»
Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von <S. Zulker.
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